
Flögelinger Straße 50 · 27624 Flögeln 
Telefon (0 47 45) 75 43

http://www.gasthof-am-see.de

Mittagstisch ab 12 Uhr
Dienstag: Preiswerter Mittagstisch
Mittwoch: Schnitzelparade
Donnerstag: Steaktag
Freitag: Limanda satt
Samstag: Preiswerter Mittagstisch
Sonntag: Verschiedene Menüs
Montag: Ruhetag

– Reichhaltiges Salatbüfett –

Täglich ab 14.30 Uhr
Frisch aufgebrühter Tee, selbstgebackener 

Kuchen und leckere Eisbecher

Ab 18 Uhr Abendkarte
Spezialitäten des Hauses: 

frische Fisch- u. Krabbengerichte
Wir richten Ihre Feier für Sie aus – im renovierten Clubzimmer,

im kleinen Saal oder auf der Bauerndiele.

Wer lieber sein Eigenheim im 
Urlaub mit sich führt, ist bei 
uns natürlich auch gerne gesehen.
Unser Campingplatz auf der
gegenüberliegenden Seeseite 
hat sicher auch für Sie den
passenden Einstellplatz, natürlich
direkt am Flögelner See.
Detallierte Informationen 
auf Anfrage.

Inh. Claus Bensen

Großer Busparkplatzund Behinderten-WCSeeterrasse

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie gerne!

Treiben Sie durchs
Wildwasser, genießen Sie Natursole
und Champagner-Sprudel oder schwimmen Sie im Sportbecken.
Die behagliche Saunalandschaft mit Aufguß-Sauna, Farblicht-
Sanarium, Dampfbad, Faßsauna und Blockhaus-Sauna am
Naturteich. Oder nutzen Sie die „Wellness & Moor“-Abteilung
für eine Massage, ein Moorbad, eine Kräuterpackung oder eine

Maniküre/Pediküre. Gaumenfreuden
in Bad-Bistro und Sauna-Bar.

www.moor-therme.de

JÜRGEN KAISER
BAUGESCHÄFT

Ausführung von sämtlichen Neubau-, Maurer-, Stahlbeton-, Verblend-,
Reparatur-, Umbauarbeiten und allen landwirtschaftlichen Bauten.

Kostenloser Katalog, Beratung und Info unter 27607 Langen  
Brandenburger Str. 1 · Tel. 0 47 43/91 37 37 · Fax 91 37 39

Wir bauen Ihr     Viebrockhaus®.

Das Bremerhavener Fachinstitut
für Hörgeräte- und Päd-Akustik

M E I S T E R B E T R I E B E
Georgstraße 11 · Telefon (04 71) 9 21 21 40 · Fax (04 71) 9 21 21 41

Hafenstraße 135 · Telefon (04 71) 5 28 89 · Fax (04 71) 50 30 39

www.hoergeraete-
wissmann.de

OHG

Engel Café
Kreuzstraße 12
27624 Ringstedt
Tel. 0 47 08-15 23 99
www.engelcafe.de

Wir haben geöffnet:
Mi.–So. 14.30–18.00 Uhr
Mo.–Di. Ruhetage

Selbst gebackene Torten, Kaffee-, Tee- und Eisspezialitäten,
kleine Geschenkideen und Bücher zum Mitnehmen

Drangstedt
(Größe 17,02 qkm, 1.358 Einwohner) 
Zwei schwebende bewurzelte Tannen über einem grünen Hügel, belegt
mit einem  Ochsenkopf über einem silbernen Schildfluß. Die Tannen
sind Sinnbilder des Drangstedter Forstes. Der Hügel erinnert an die
Steingräber und deren Schutzhügel, und der Ochsenkopf über dem sil-
bernen Schildfuß weist auf die Deutung des Ortsnamens als Viehträn-
ke hin.

Das Walddorf entwickelte sich schon vor der Wende ins 20. Jahrhun-
dert, wegen der Nähe zu den Städten Bremerhaven, Geestemünde
und Lehe zu einem Naherholungsort für die dort lebenden Menschen.
Wohlhabende Geschäftsleute waren von der guten Waldluft angetan.

Sie kauften sich Grundstücke und lie-
ßen wunderschöne Wohnhäuser darauf
erbauen.  
In Drangstedt befindet sich mit 100 Hü-
gelgräber die größte Ansammlung von
Erdhügeln jener Völker, die vor mehr als
3000 Jahren im Raum zwischen Pom-
mern und der Nordseeküste lebten. Nir-
gends in Europa sind so viele Hügelgrä-
ber auf engstem Raum zu finden wie
hier in Drangstedt.

Elmlohe
(Größe 23,30 qkm, 871 Einwohner) 
Das Wappen der Gemeinde Elmlohe zeigt in Blau drei goldene Ul-
menblätter 2:1 zwischen zwei zum Halbkreis gelegten Eichenzweigen
über einem silbernen Fluß. 

Sauberes, reizvolles Reiterdorf auf halbem Wege zwischen Bremer-
haven und Bad Bederkesa gelegen. Die „Elmloher Reitertage“ mit be-
kannten Pferdesportlern locken jedes Jahr im Sommer tausende von
Pferdefreunden in den Ort.
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Flögeln
(Größe 25,26 qkm, 695 Einwohner) 
In Blau über silbernem Wellenfluß zwei abgekehrte silberne Kranich-
flügel. Die Kranichflügel weisen auf den Namen der Gemeinde und der
Wellenfluß auf den See hin.

Schmuckes, landwirtschaftlich orien-
tiertes Reihendorf am Flögelner See,
der aufgrund seiner geringen Tiefe
ein ideales Revier für Segler und
Surfer ist. Halemer und Dahlemer
See, sowie weite Moorgebiete, ste-
hen unter Naturschutz. Ein neuer
Moor-Erlebnispfad (siehe auch im
unteren Kartenteil) gewährt Einblik-
ke in diese geheimnisvolle Welt.
Bemerkenswert: Die St.-Pauli-Kirche
und das Heimatmuseum „Jan Chri-
stopher Hus“, sowie der 3 km lange
Vorgeschichtspfad  mit zwei Groß-
steingräbern inklusive gut erhaltener
Grabkammer zwischen Fickmühlen
und Flögeln.

Moor-Erlebnispfad 
durch die Flögelner Naturschutzgebiete
Nebelschwaden und Irrlichter über schwan-
kendem Boden – das Moor hat immer
schon die Fantasie der Menschen angeregt. 
In Flögeln kann man die Geheimnisse die-
ser reizvollen Landschaft aus nächster Nä-
he erleben. Die Naturschutzbehörde des
Landkreises Cuxhaven erschloß um den
Dahlemer und Halemer See herum einen
naturverträglichen Pfad durch diesen
schützenswerten Lebensraum. Über Holz-
brücken, Bohlenstege und mit Häckselgut
befestigte Wege wird der Besucher durch
die empfindlichsten Stellen des Moores ge-
führt. Aussichtsplattformen und -türme bie-
ten dabei Überblicke über See und Moor.  In
Vorbreitung ist auch eine Moor-Bahn be-
ginnend beim Torfwerk in Süderleda.
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Köhlen
(Größe 26,52 qkm, 904 Einwohner) 
In Gold über einem schwarzen Meiler mit goldenem Buchstaben „K“
belegt, rechts und links ein grüner aufgerichteter, zweiblättriger Ei-
chenzweig mit Frucht. Der mit einem „K“ belegte Kohlenmeiler weist
auf den Namen der Gemeinde hin. Die Eichenzweige erinnern an die
früheren Eichenwälder. 

Das Dorf Köhlen liegt im südlichen Teil der Samtgemeinde Bederke-
sa und war ursprünglich fast nur auf Landwirtschaft ausgerichtet. Die
noch aktiven landwirtschaftlichen Betriebe haben sich den Erforder-
nissen der Zeit weitestgehend angepaßt. Köhlen bietet gute Mög-
lichkeiten für Wanderer und Radfahrer, die Feldmark und die Wälder

sind von einem ausgiebi-
gen Wegenetz durchzo-
gen. Der Ort hat sich einer
umfangreichen Dorferneu-
erung unterzogen, umsich-
tige Planung und Durch-
führung haben dazu beige-
tragen, dass das Ortsbild
erhalten blieb.
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Kührstedt
(Größe 25,53 qkm, 1.1 13 Einwohner) 
Das durch eine silberne Wellenlinie geteilte Schild enthält im oberen
Teil die Grundfarbe des Alfstedter Wappens und im unteren Teil die
des Kührstedter Wappens. Die Eiche steht für die Wichtigkeit dieser
Baumart in unserer Gemeinde und die beiden Eicheln symbolisieren
die beiden Ortsteile. Die Wellenlinie weist auf den die beiden Gemar-
kungen durchschneidenden Bederkesa-Geeste-Kanal. Sie erinnert an
die große Bedeutung der Frachtschifffahrt für unsere Gemeinde in der
Vergangenheit. 

5 - 7 km südwestlich
von Bad Bederkesa
gelegenes, in seiner
Ursprünglichkeit ge-
pflegtes Bauerndorf
mit einem Sportflug-
platz und einem Sport-
boothafen in unmittel-
barer Nähe. 
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Lintig
mit Ortsteilen Meckelstedt und Großenhain.
(Größe 47,25 qkm, 1.367 Einwohner) 
Gespalten, vorn in Rot ein silberner Kranichflügel, hinten in Silber ein
aufgerichteter roter Schlüssel. Der Kranichflügel ist ein Teil des Wap-
pens des Adelsgeschlechts von der Lieth, das im 15. Jahrthundert in

– Lyrtge – besitzlich war. Der
Schlüssel ist dem Wappen der
Stadt Bremen entlehnt, die bis
1654 die Grundherrschaft in Lin-
tig besaß, doch sind Farbe und
Stellung des Schlüssels verän-
dert.

Gepflegte, kleinere bäuerliche Or-
te südöstlich von Bad Bederkesa
aufgereiht an der Straße nach
Bremervörde, mit ursprünglich,
schöner Landschaft. Besonders
erwähnenswert ist die restaurier-
te Lintiger Mühle, sowie die Hü-
gelgräber und das Steinkisten-
grab im Ortsteil Meckelstedt.
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Ringstedt 
mit den Ortsteilen Wüstewohlde und Hainmühlen.
(Größe 26,13 qkm, 858 Einwohner) 
Ein goldener Adlerkopf mit rotem Schnabel und roter Zunge. Der Ring
weist auf den Ortsnamen hin. Der goldene Adlerkopf ist ein Sinnbild des
Gerichts und erinnert daran, daß Ringstedt im Mittelalter als Hauptort
einer Börde Gerichtsort gewesen ist .

Ringstedt war eine Thingstätte
der vorchristlichen Sachsen und
damit ein religiöses und politi-
sches Zentrum der Gegend. Da-
rum wurde der Ort auch bei der
Einführung des Christentums als
Platz für eine Haupt- und Tauf-
kirche ausgewählt. Sehenswert
ist auch die Wassermühle zu
Hainmühlen, um 1400 erstmals
urkundlich erwähnt, sie dreht
sich nach Münzeinwurf.  Ein Er-
lebnis ist ist der 18-Loch-Golfplatz
in Hainmühlen – Golfen für jeder-
mann, auch für Anfänger.
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Steinmetz und Bildhauerei
● Grabmale, Findlinge, Wappen
● Treppen, Fensterbänke, Hauseingänge
● Küchenarbeitsplatten, Waschtische
● Bildhauerarbeiten,Vogeltränken, Kugeln
● japanische Steinlaternen, Wasserspiele
● Tiere und Geschenkideen aus Bronze und Granit

Hafenstr. 41, 27624 Drangstedt, Tel. (0 47 04) 22 20
www.naturstein-nast.de

Apothekerin Christa Baumann • Altes Feld 1 • 27624 Bad Bederkesa • Tel. 0 47 45 / 94 46-0
Fax 0 47 45 / 94 46 15 • www.apotheke-im-alten-feld.de • apo-baumann@t-online.de 

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 9.00 bis 18.30 Uhr

samstags: 9.00 bis 13.00 Uhr

im Alten Feld
Apotheke
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Radwanderwege 
Samtgemeinde Bederkesa
Start:
Parkplatz am Kurpark in Bad Bederkesa. Vom Parkplatz gegenüber der Moor-
Therme aus sind vier empfohlene Radwandenwege von zweimal 34, 35 und 44
km Länge ausgeschildert. Die Beschilderung besteht aus Piktogrammen in
verschiedenen Farben mit einem Fahrradsymbol und dem Logo von Bad Be-
derkesa. Die Radwanderwege führen durch alle Orte der Samtgemeinde Be-
derkesa. Sie vermitteln Ihnen ein vielfältiges Landschaftsbild und ermög-
lichen Ihnen, mehrere Sehenswürdigkeiten kennenzulernen.

Gelbe Route: Christopher-Route (34 km)
Parkplatz gegenüber Moor-Therme – Kurverwaltung – Seebeckstraße – Cam-
pingplatz – Gröpelinger Straße – Alter Postweg – Landstraße Kührstedt bis
Ortsteil Alfstedt, von dort an den Rand des Kührstedter Waldes – den Kührsted-
ter/Drangstedter Wald entlang, weiter bis zur Hauptstraße in Drangstedt – dort
links ab, 700 m auf der Hauptstraße bleiben, dann nach rechts in die Reitwie-
senstraße einbiegen, über die Eisenbahnschienen fahren und den Weg zur
Siedlung Fahlenbruch fortsetzen – weiter durch den „Stüh“ nach Flögeln – in
Flögeln am Jan Christopher Hus und an der Kirche vorbei – weiter um den Flö-
gelner See – Flögelner Seeabfluß – Schule am Wiesendamm Bad Bederkesa –
Holzurburger Straße, Maria-Klingenberg-Weg – Kurgark – Parkplatz gegenüber
Moor-Therme.

Grüne Route: Drei-Wälder-Route (34 km)
Parkplatz gegenüber Moor-Therme – Kurverwaltung – Am Markt – Bergstra-
ße Pferdemühlendamm – am Kleingartengelände vorbei, dann die Ortsum-
gehungsstraße überqueren und die Fahrt bis zum Ende des Wirtschaftswe-
ges fortsetzen dort links abbiegen und 200 m geradeaus fahren, dann nach
rechts in den Drangstedter Postweg einbiegen – über den Drangstedter Post-
weg und durch ein kurzes Waldstück gelangen Sie zur Landstraße – dort links
ab nach Drangstedt – in Drangstedt vor der Gaststätte „Schinkenklause“ in
die Elmloher Straße einbiegen, 400 m geradeaus fahren und dann links ab in
den Drangstedter Wald – durch den Drangstedter/Kührstedter Wald nach
Kührstedt – weiter zum Bederkesa-Geeste-Kanal – am Bederkesa-Geeste-Ka-
nal entlang zur Landstraße – dort links ab nach Ringstedt von Ringstedt geht
es durch die Feldmark zum Forst „Falle“ – durch den Forst „Falle“ zur Land-
straße – dort rechts ab nach Hainmühlen (in Hainmühlen empfiehlt sich die
Besichtigung der Wassermühle, sie ist nur 200 m vom Weg entfernt) – dann
am Rothlasch“ entlang zur Windmühle in Lintig – Wochenendhausgebiet Bad
Bederkesa Seebeckstraße – Kurverwaltung – Parkplatz gegenüber Moor-
Therme.

Blaue Route: Geest-und-Moor-Route (35km)
Parkplatz gegenüber Moor-Therme – Kurpark – Maria-Klingenberg-Weg – Holzur-
burger Straße – Bederkesaer Wiesendamm – am Ortsausgangsschild und Was-
senwerk vorbei zur Landstraße – dort nach rechts abbiegen, 300 m auf der
Landstraße bleiben, dann links ab und 1 km geradeaus bis zum Wegende – dort
links abbiegen und weiter zur Landstraße – rechts ab nach Fickmühlen – in Fick-
mühlen am Gut Valenbrook vorbei, weiter geradeaus bis zur Abzweigung
Bruchweg, dort links ab – immer auf dem Wirtschaftsweg bleiben, bis dieser
nach 3,5 km endet, links ab nach Drangstedt – von Drangstedt geht es quer
durch den Wald nach Elmlohe – dann am Brinker Moor entlang zum Wald „Löh-
busch“ – durch den Wald „Löhbusch“ und am Motorflugplatz vorbei nach Kühr-
stedt – weiter geht es Richtung Bederkesa-Geeste-Kanal bis man auf der Iin-
ken Seite ein Holzschild mit der Aufschrift „Radweg Alfstedt“ erreicht, dort
links ab über einen schmalen Fuß- und Radweg, der von mehreren Wiesen und
einer Apfelbaumallee mit alten Apfelsorten eingerahmt ist, geht es nach Alf-
stedt – weiter nach Bad Bederkesa – Kührstedter Straße – Bergstraße – Am Markt
– Kurverwaltung – Parkplatz gegenüber Moor-Therme.

Rote Route: Wald- und-Wiesenroute (44 km)
Parkplatz gegenüber Moor-Therme – Kurverwaltung – Am Markt – Bergstraße
Mühle – durch die Feldmark nach Alfstedt – über den Bederkesa-Geeste-Kanal,
dann ein kurzes Stück durch den Forst „Falle“, am Golfplatz entlang und wei-
ter nach Ringstedt – Ringstedter Kirche – weiter durch den Wald, über eine Wie-
se und über die Scheidebachbrücke – hinter der Brücke rechts ab in einen Feld-
weg, auf dem Feldweg am Westerholz entlang, dann nach links in den Weg ein-
biegen und 2 km geradeaus nach Köhlen – auf wunderschönen Waldwegen
geht es nach Krönkenhütte (links Felsstein mit entsprechender Beschriftung)
– hier rechts ab in die Altenkamper Straße, weiter geradeaus in die Kleinen-
hainer Straße, bis zur Hauptstraße in Großenhain auf der Asphaltstraße blei-
ben – über die „Neue Siedlung“ zum Tannenhof – am Raterbusch und Distel-
busch entlang nach Meckelstedt – Lintig an den Sohrenwiesen vorbei und über
den Falkenburger Bach nach Ankelohe Wochenendhausgebiet Bad Bederkesa
– Seebeckstraße – Kurverwaltung – Parkplatz gegenüber Moor-Therme.

Elbe-Weser-Wanderweg 
Bremerhaven-Wischhafen 

Der Elbe-Weser-Wanderweg ist ein regionaler Wanderweg mit folgender Weg-
strecke: Bremehaven – Debstedter Büttel – Wehden – Drangstedt – Bad Be-
derkesa – Mühedeich – Neubachenbruch, Stinstedt – Seemoor – Wingst –
Oberndorf – Altendorf – Neulandermoor – Wischhafen. Ein gelber Richtungs-
pfeil (als Aufkleber oder mit umweltfreundlicher Farbe an Bäume gemalt),
weist Wanderer und Wanderinnen den Verlauf der Wegstrecke. Diese Wander-
karte zeigt Ihnen den Verlauf des Elbe-Weser-Wanderweges innerhalb der
Samtgemeinde Bederkesa.
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Sollten Sie in den Karteneintragungen Lücken oder sogar einen Feh-
ler bemerken, möchten wir Sie bitten, dies der TKF Bad Bederkesa
schriftlich mitzuteilen. Wenn Sie entsprechende Hinweise auf Ihrer
Karte einsenden, erhalten Sie natürlich ein Ersatzexemplar. 
Wir danken für Ihre Mitarbeit!

TAXI – Mietwagen
Tel 0 47 08/92 00 69
Fax 0 47 08/92 00 67
Mobil 01 73/9 54 93 06

wir bewegen Menschen  . . . seit 25 Jahren!!

27624 Ringstedt Hainmühlen 20
Dialyse- und Krankenfahrten · Transport von
Rollstühlen · Großraum-Fahrzeuge
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Mit Gemeindekarte, Ortsbeschreibungen/plänen 
und Sehenswürdigkeiten 

Fahrrad-Verleih
Camping-Park Bad Bederkesa,
Ankeloher Straße 14, Tel. 64 87;
G. Runne, Flögeln, Tel. 92 86 58;
Pieper, auch Reparaturen, 
Mattenburger Str. 28, Tel. 16 34


